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Politiker verlieren

ihre Glaubwürdigkeit
Die Umfragewerte der Volksparteien SPD
und CDU sinken täglich und die extremen
Linken und Rechten wachsen in beängsti
gendem Maße. Erklärungsversuche der Po
litiker und Parteien gehen an,der Realität
vorbei. Realität ist, dass Glaubwürdigkeits
und Vertrauensverlust ·selbstgemacht sind,
denn Bürgerorientierung wurde durch ob
rigkeitliches Herrschaftsgebaren ersetzt,
Offenheit durch Informationsverweigerung,
Problemlösungen durch parteipolitisches
Gerangel, brennende Alltagsprojekte durch
Prestigeprojekte und Einhalten von Ver
sprechen durch Ableugnen.

Musterbeispiel ist der sechsstreifige Aus-.
bau der A 81:

- Ein Ausbau einer der verkehrsreichsten
deutschen Autobahnen mitten durch dicht
besiedelte Wohngebiete ohne die vom Land
versprochene Überdeckelung (Regierungs
präsidium Stuttgart, CDU, FDP).

- 20 Meter hohe Mauern, eventuell ein
Feigenblattdeckelchen, statt der 1985 ver
sprochenen 1,5 Kilometer langen Lärm-

0<
schutzüberdeckung (BMVBS Berlin, Tiefen
seejRoth, SPD).

- formale Ausflüchte statt Wiedergutma
chung (MI;' Oettinger, CDU): Zugeständnis,
dass die wegbeschlossene Autobahn-Trasse
Leonberg-Gärtringen ein historischer Feh
ler der Landesregierung ist, aber ohne jeg
lichen'Versuch einer Wiedergutmachung.

- Informationsverweigerung und Still-
, schweigen statt Transparenz. Die Arbeits

gruppe A 81 im Regierungspräsidium Stutt
gart (besetzt mit Politikern und Bürokraten
aus CDU, FDP und SPD unter Ausschluss
jeglicher Vertreter:;. betroffener Bürger):
Transparenz erst, w'enn sich "konkrete Lö
sungen" (??) abzeichnen.

Es gibt noch lokale,J?oli~i~er, <;liesich für
das Einhalten von Versprechen, von Ge
schäftsgrundlagen und die Wiederherstel

Jung 'von Glaubwürdigkeit, V~rtrauen und
BürgeroJ:"ientien;ng, te<Uich,\!~str~mR~ln, a
ber die "Granden der-"t,:itparteien:lassen sie
<im ausgestrecKienJ.,rm verhungern. Tages
-f?r~ti~Jjß,Q~porlupität. eJ.:se~it~imgfrist
'stralegle und Verlässlichkeif'"Der "Verfall

I'der Altpart,eien geht unvermindert weiter. ,2009 sind Bundestags- und in Böblingen
sowie Sindelfingen Gemeinderatswahlen,
2011 sind Landtagswahlen in Baden-Würt
temberg. Vor den Wahlen könnten noch Zei
'chen gesetzt werden. Ein Fanal wäre der
Beschluss der 1985 versprochenen Über
deckelung der A 81 über 1500 Meter und ein
gleichwertiger Schutz der Viehweide (1500
Meter Galerie), wie von der Bürgerinitiative
"Leise A 81". seit Jahren gefordert. Nach
den Wahlen ist es dafür zu spät, dann kann
nur noch gejammert werden. Hessen und
Saarland lassen grüßen.
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